
Wam KekegSkchKWyrache.
Die Einnahme der Kvrt» Gai«-1

«nd Powell
Gefangennahme von 56 Offizieren unl

818 Mann.

11 Kanonen und Vorriithtfür 12 Mon-
te erbeutet.

W a sch i n g t o n, IL. Aug.
An Gcncral-Maior Dlxr

Folgender officieller Bericht von deUebergabe von Fort Games und der Rau
inung von Fort Powell, datirt Neu ' Or
leanS 0. August, istvon Gen.Canbyeim
gesendet worden.

Fort Gaines mit 50 Rebellen-Offizinren und 818 Mann mit 20 unbeschädigt
tcn Geschützln und Vorrä'then für zwöli
Monate hat sich ohne Bedingung erge-
ben. Es »vurde von »»fern Truppen ae-
stern früh beseht.

Fort Powell wurde geräumt. Seine
Garnison entkam nach Cedar Point.?Seine Armirung von 18 Geschützen ist
für sofortigen Gebrauch bereit.

Ge». Granger wird Fort Morgan so-fort belagern und Garnisonen in den
üorts Gaines und Powell zurücklasse».

Ei» Telegramm vo» Gen. Scheridan'sdatirt Cedar Creek I i. Aug., lief66 berichtet, daß außer Mofeby'Ss Guerillas kein Feind mehr
dieiieits der blauen Berge zu finden ist.Trains sind sämmtlich ange-
kommen und seine?srn,ee ist in gutem

Gen. Scheridan sagt in einerDepesche vom li. dieses, daß die Berichte
über die große Beute, welche die Rebellenaus Maryland fortgeschleppt haben sol-le», sehr übertrieben sind. Sie habennur gerade so viel, um davon zu existi-rc», »nd nicht mehr. Das Meiste der
Beute ist dem Schenandoah Thale ent-nommen.

In einer zweiten, vom 12. dieses datir-
ten Depesche sagt Gen. Scheridan : Gen.
Carly ö Train ist sehr klein und bestehtmiß nicht mehr als 250 Wagen, und die«erichte über ungeheure Beute von Ma-
ryland sind nicht wahr.

E. M. S t a n t o n, KrlrgSm.
VIM Gen. Gvcmr's Mvmee.

Unsere Truppen i) Meile» vo» Nich
mond.

Uthelil» hei Dulch <l?up geschlagen«

Gefangene und 7 Kanonen erbeu-
tet.

August. Das
Postboot ..Keyport" berichtet, daß am
Sonntag Abend das 2. Armeecorps eineBewegung den JameS - Fluß aufwärtsmachte, bei Dutch Gap eine starke Re-

Flucht schlug und ihnen
Gefangene und 7 Geschütze abnahm.

Unsere Truppen haben eine feste Po-
Heindes, die, wie es heißt, nur

Darling entfernt ist,
in besitz und gedenken sie zu behaupten.

Der ~ Baltimore American" erzähltden Hergang folgendermaßen:
Am Samstag, den 13. August, wurde

dav 2ce Armeecorps, Gen. Hancock, bei
Ci ty 4) ol n t eingeschifft und ging auf

- Dämpfern mit klingendem
-spiele den Fluß hinab, als ob es
nac.)Waschington bestimmt sei. Natürlichbeme.kten dies Rebellenspione und berich-
teten dieses nach Richmond.

Die Trupven fuhren so ungefähr 10Meilen abwärts, als plötzlich die Dam-
pfer umwendeten, und unter dem Schutzeder inzwischen eingetretenen Dunkelheit
wieder flußabwärts steuerten. -

Gleichzeitig überschritt das iu. Armee-
Corps mit der Artillerie des 2. Corps den
Jamesfluß und vereinigte sich geaen drei
Uhr Morgens an miem Punkte, 12 Mei-
len unterhalb Richmond, auf dem nörd-
lichen Ufer des Flusses mit dem 2. Corps.

Mit Gen Fosters Corps mache» diese
Gruppen eine ziemlich bedeutende Armeeaus. W-e man hört, ivird ihre erste Auf-gab die Zerstörung der von de» Rebellen
gelegten Pontonbrücke oberhalb Fort
O a r l i n g fein, wodurch L e e genö-
thigt werden wurde, wenn er seine Armeeaus das nördliche Ufer des Jamesflusseöbriinen will, den mehr als 20 Meilen wen
len U'.nweg über Manchester einzuschla-gen.

Die >'»>.l,>chtni vgr Manta, Dtliriiia,

Vogail'o ofsizieller Bericht übe,
das Treffe» am Juli.

'6as ch j ngt 0», 17. August. Fol'
geiider Bericht des Gen, Loganist bei'n
Hauptquartier eingelaufen :

H niptquartier des 15. Armee - Corps
vor Atlanta, 29. Juli. Ich habe die Eh
re zu berichten, daß ich in Gemäßheit er
lialtener Order meine Truppe» auf de!
Rechtendes I7ten Armee-Corps, das an
Abend des 27. und am Morgen des 28
Juli den äußersten rechten Flügel bildete

Als wir in Schlachtlinie et
was vorrückten, um eine günstigere Posi
tion einzunehmen, wurden wir früh un
114 Uhr am 28. Juli durch die Rebellen
Infanterie von Hardee'S und Lee'S Corp
mit Heftigkeit angegriffen.

Meine Linien waren nur durch eilii
aufgeworfene Verhaue von Baumstäm
men und FenmegelMchützt.

Der erste Angriff wurde zurückgewie
,cn, worauf ein reguläres Treffen folgte
das biS Abends 8 Uhr dauerte. Währen
dieser Zeit wurden sechs auf einander folgen de Angriffen tapfer und mit große
Verluste für de» Feind zurückgeschlagen
Auch später Abends wurde der Angrij
noch mehrmals wiederholt, aber mit
besserem Erfolge.

Das stärkste Gefecht fand in Gen. Ha,
row's und Smith's Front statt, die ur
ser Centrum und rechten Flügel bildete.
Die Truppen hätten nicht besser fechte
können als sie thaten, denn wenn sie nicl
so tapfer gekämpft hätten, wären sie siä
er aus ihrer Position getrieben worden.

Die Bria. Ge». Woods, Smith u»
Harisw, die als Divisions'Coinmanda,

?en funMen, sind gleich sehr für ihr tap-
feres Verhalten zu rühmen. Ich bw auch

» dem Gen. Maj. Blair und Doogc für
die Zusendung von Verstärkungen als
sie gerade gebraucht wurden, zum Danke

v verpflichtet.
Mein Verlust besteht aus 50 Todten,

43V Verwundeten und 73 Vermißten, zu-
- sammen 572 Mann.

Die Division des Gen. Harrow erbeu-
tete fünfßegimentsfahnen. Im Ganzen
wurden bis Gewehre erbeu-
tet und IWO Gefangene gemacht, aus-
schließlich von 73 Verwundeten die in un-

' seren Spitälern versorgt werden.
Bis jetzt sind 5L5 Rebellenleichen be-

graben worden und gegen 200 sollen noch
unbeerdigt sein. Eine große Anzahl wur-
den unzweifelhaft während der Nacht
fortgeschafft, da der Feind sicherst kurz
vor Tagesanbruch zurückzog.

Der Gesammtverlust des Feindes konn-
te nach meiner Ansicht nicht weniger als
j6OOO bis 7000 Mann gewesen sein.

John A. Loga«,
Befehlshaber des 15. Armee-Corps.

Bvn der Potomac Armee
Weiteres über das Treffe» bei Deep

Bottom.
Hauptquartier der Poto-

m a c-A rme e, 10, August. Ein Theil
des Jten und des Ioten Corps griffen am
Sonntag den Feind bei Deep Bottam
an. Das 10. unter Ge». Birney nahm
Schanzen mit vier Szölliaen Messing-Ka-
nonen und machte eine Anzahl Gefangn'
ne. Unser Verlust war gering.

Der Feind zog sich nach einer starken!
Position zurück und die 3. Division des
2. Corps stellte sich jenseits des Punktes
in Schlachtordnung, wo Gen. Hancock
vor zwei Wochen jene vier Geschütze ge-
nommen hatte. Colone! Mac's Brigade

rückte durch ein Kornfeld über einen Hü-
gel vor, und kani an einen Sumpf mit ei-
nem Fluß am andern Ende und an beiden
Seiten mit undurchdringlichem Gebüsch
bedeckt. Während der ganzen Zeit war
sie einem heftigen Feuer der Rebellen-Ar-
tillerie ausgesetzt, das ihr großen Verlust
beibrachte. Es war unmöglich den Ab-
hang zu passiren; die Mannschaft legte
sich nieder, versteckte sich so gut wie sie
konnte nnd zog sich in der Nacht zurück.
Col. Macs wurde das Pferd erschossen
und als er General Barloivs Pferd be-
steigen wollte, scheute dies, fiel auf den
Colone! und quetschte ihn ; er war erst 2
Tage wieder in Dienst, da er in der Wil-
derniß verwundet war. Die Division ver-
lor mindestens 300 Mann. Die 1. und
3. verloren etwa 250 Mann. Alle Ver-
mundeten wurden mit zurückgebracht.

Späteres. >
Unsere Truppen rücken vor.

Wasching ton, 17. August. Der l
?Star" berichtet :

Der Dampfer Citi, of Maineist von
City Point mit 300 Verwundeten ange-
kommen ; die Meisten gehören zur lsten
Brigade, 2te Division, von Hancock s <
Corps, und sie wurden am Sonntag bei !
Deep Bottom verwundet.

Nach den letzten Berichten hielten unse-
re Truppen Position und l
Werke in der Front angreifen. Man
hörte am Montag feuern niid ma» glaubt
daß unsere Truppen vorrücken.

Die R e b e ll e n versuche» hartnäckig
durch ihr Geschützfeuer von den Kanonen'
booten und den Anhöhen bei Howlett's
Landung unsere Arbeiter von dem Gra-
ben des Canals abzuhalten ; doch schrei
tet die Arbeit rüstig fort, und man er-
wartet, daß noch in dieser Woche Wasser
in den Canal gelassen wird. Die Arbei<
ter haben fünfzig Fuß hohes Hügelland
zu durchgraben. Der Canal wird 18
Fuß tief, und für die größten Schiffe pas-
sirbar, die wie auf dem James Fluß ha-
ben. In Zukunft werden die Panzerschiffe
auf dem James River reparirt und nicht
nach Norfolk und anderen Navy Vards
behufs Reparaturen gesendet werden.

Neuestes vvn Grant ü Armee

Eine Menge Gefangene gemacht.

Große Verluste de» Hcindeo.
Fort Monro e, 17. Aug. Unsere i

Truppen auf dem nördlichen Ufer deSj
Zamesflusses haben seit Sonntag jeden!
Tan Gefechte gehabt. Sie haben mehr!
Gefangene gemacht, als man bisher be-
richtete, wie viele wird nickt angegeben.? i

I Höhere Offiziere sind auf unserer Seite
> nicht verwundet oüer getödtet worden.

W a s ching to n, Id. August. Der
Postdampfer ?Dictator" von City Point

! brachte heute früh 75 Rebellengefangene
,! von Deep Bottom darunter mehrere Of-

ficiere.
Das Gefecht an, Sonntag war bedeu-

' tender, als man 'Anfangsannahm. Das
2. und 10. Corps verloren zusammen

' j zwischen 800 ?1000 Mann.
> Die Verluste des Feindes außer seiner
Position, und Artillerie, werden an Tod-

' ten, Verwundeten und Vermißten gegen
' 3000 betragen.
"! Rebellen - Gefangene sagen, daß zwei
.! ihre Brigade - Generale in dem Gefecht
. am «onntag sielen.
I Die an jenem Tage eingenommene Pc-

! sition wurde am Dienstag Abend von un
seren Truppen noch behauptet, und man

? vermuthete, daß Gen. Grant dem Feinde
'! gestern eine neue Ueberraschung bereiten

wollte.

, Der Krieq in (Georgia
d ?'?

- Der Angriff der Rebellc» auf Dalton
n zurückgeschlagen.

N a s ch v i ll e, 17. Aug. Die ?Chat-
tanooga Gazette" vom 10. dieses berich-
tet:

Die Nebellenschaar, die Dalton attak-
'

irte, zählte 500 Mann Infanterie und
Cavallerie mit sechs metallnen Haubitzen,
kommandirt von General Wheeler. Die

" Garnison von Dalton dagegen bestand
nur aus 000 Mann vom 2. Missouri Re-

>'' giment unter Ccl. Siebold.
Am Sonntag früh näherten sich die Re-

ld i bellen in Schlachtlinie der Stadt n. Gen,
!-! Wheeler sendete ein Schreiben an Colone!

- Siebold, in welchem er sofortige unbeding-
h te Uebergabe des Postens verlangte.
r Siebold beantwortete das Schreiben in
b folgender lakonischer Weise:e ~Jch wurde hierher gesandt um den

Platz zu vertheidigen, nicht um ihn zu
, übergeben."

- Unterz. B. S I e b o l d, Com.
Da die Rebellen ihm zehnfach überlegen

> waren, sah sich Siebold genöthigt, sichauf
> die Vertheidigung seiner Schanzen «nd

- einiger steinernen Gebäude zu beschrän-
ken. Die Nebellen besetzten die Stadt,

- wurden aber von der Garnison im Schach
gehalten.

Am Montag früh langte Gen. Stead-
, man von Chattanooga mit Verstärkun-

gen an. Als die Belagerten dies bemerk-
ten, machten sie einen Ausfall. Das 1-1.
Wer. St. Farbigen Regiment chargirte
gleichzeitig mit dem Bayonnett mit unwi-
derstehlicher Gewalt und die Rebellen er-

, griffen in voller Verwirrukig die Flucht.
Guerillas i» Rentucky.

Louisv i l l e, Igten August. Am
Samstag attakiiten 300 Guerillas das
Städtchen Selma in Livingston Caunty,
wurde» aber von der nur aus 30 Mann
vom 4. Kentucky Reg. bestehenden Gar-
nison mit Verlust von 8 Todten und 15
Verwundeten zurückgeschlagen.

Fünfundzwanzig Guerillas stahlen am
Sonntag in Westpoint, Ky. gegen R4OOO
in Geld und Waaren.

Auch Henderfon, Ky , ist noch von den
Guerillas bedroht und Brownsboro wur-

> de von dem Bandenführer Old Hall aus-!
geplündert.

tLIN Treffen bei Ckattanooga.
L o u i S v I l l e. IBten August. Ein von der

Froe.t kommender Mann berichtet, daß General
Steadmai, am Donnerstag bei GraySville 18Mei- !
len von Chaltanooga auf den Feind stieß. Ein
hitziges Gefccht fand stall. Das Weitcre hierü-
ber fehlt uns.

L i!t e der pre miums
welche zuerkannt weiden sollen von der Lecha Caun-

ty Ackerbau - Gesellschaft, bei ihrer I2ten jähr« ,
lichen Ausstellung, welche gehalten werden soll -
in der Stadt Alleniaun vom 20sten September !
bis zum 23sten October 1864 z

No. «.?Feldfruchte. l
Für die besten 3 Acker Weizen S 5; zweitbesten

3 ; drittbesten dip ; für den besten 3 Acker Rog-
gen 5; zweitbesten 3; drittbesten dip; für den '
besten Acker Gerste 3 ; zweitbesten 3; diittbesten dip, !
für die besten 3 Acker Welfchkorn 5; zweitbesten 3 ;

drittbesten dip, für die besten 3 Acker Hafer 3 ; ,
zw.itbesten 2; drittbesten dip; für den besten j l

Acker Kartoffeln 3; für den beste» jAcker chinest. !
fches Zuckerrohr 5; zweitbesten 3; drittbesten div ; t
für den besten Ackcr Kleefaame» 3 ; für den besten -
Acker Timothysaamen 3 ; für den besten Acker?a-
bak 3 ; zweitbesten 2; drittbesten dip. !,

Committee?Jacob Andre:«, John Hotten- istein, jun,, und Salomon Griesemert, jun.
No. I.?Pferde und Esel. i

Klasse 1 ,?Schwerziehendt. einheimische.
Besten Hengst zwischen 4 und l 2 Jahre L; >.

zweitbesten 3; drittbeste» d!p; beste :
112»; zweitbeste 3 , drittbeste dip; beste Füllen un- >
ter 8 Monate 3 ; zweitbeste 2 ; drittbeste dip; '
beste Hengstfüllen zwischen 2 und 4 Jahre 4 ; -
zweitbeste 2 ; drittbeste dl», u. l ; beste Hengst- !
füllen zwischen l und 2 Jahre 3 ; zweitbeste dip. '
!'"d l ; driltbeste dip ; best. Mährensallen zwischen2 u 4 q ; zwriioeiie ; vtilivkiie VIP ; v?»e l
Mährenfüllen zwischen l »nd 2 Jahre 4 ; zweitbeste
d,p. und 2 ; drittbeste dip; beste Paar Bauein- >
Pferde ; zweitbeste 3; drittbeste dip; beste
Paar Esel k; zweitbeste 3 ; drittbeste dip.

Committee?Phaon Albright, Jacob Cooper, !>

und Nathan Frederick. !l
Klafs? 2.?Schwerziehendc, Vollblut.

Bisten Hengst zwischen 4 und l 2 Jahre SlO;
zweitbesten 5 ; drillbesten dip ; beste Mähre lg;
zweitbeste 5 ; drittbeste dip; bestes Hengstfüllen
zwischen 2 und 4 Jahre (j; zweitbestes 3 ; dritt-
bestes dip; bestes Mährenfüllen zwischen 2 und 4
Jakre V; zweitbeste 3 ; drittbeste dip ; beste Fül-!
len uilter 2 Jahren 4 ; zweitbeste 2 ; drittbeste
dip; beste Füllen unter 8 Monaten 4 ; zweitbeste
2; dlittbeste tip.

Committee?Samucl Sieger, Charles Seider
j und Wm, B, Fogcl.

Klasse 3. ?Fuhrpserde.
v'cstcn Hcngtt zwischcn l »nd 12 lahre Hill;

zmeitbestcn cin Cepie ron Pouait übcr Pfcrde und 5;
dritllicstcn tip. beste« Pscrd zwischen 4 und l2 Jabre

! 8 l z.viiibcstc« 4 ! drittbcstc« dip ; blste ZuchtniShre
zwischen -t und >2 Jakrc 1»! zwrllbcfte I»; driltbcfte
div. beste Paar Pferde V; zwcitblst- !Z; dritrbest- dip ;

blste Saiielvfcrd 5: zweiibcste« » , drittbeste« dip;
! bcste s.iugend. Hengstfüllen :!. zweitbeste« 2; dritt-
beste« tip ; bciie säugende Mährcnfiillen !t; zweit-
beste 2 ; trittbcste« dip.

(L?- Jedem zweitbesten Prümiuni wird noch cin

Fauiilien und alll Pferde welche nicht al«Schiver-
ziebend cter Rennvftrde (Elasse >l) einberichlet wer-
den kouiineii Cloffe, Alle verdienstlichen

Cowmitlre-' Jacob Kichlein, Ich» L. Hoff-
! man »nd John Groß.

Klaffe <l,?Rcnnpferdc.
Klaffe I heng st. Offen für >.'echa und an-

«eiler Trolling Hengst zwischen 5, und 12 Jahr
, 12 ziveilbcster ti.

,'lUe verdienstliche Hengst,, d e kein be-
l kiiniuen «'ballen ein Diploma.

Iilasse 2,?Offen für alle Pferde im CaunN'. wel-
ches Monate vor der Probe geeignet und nie fiir l

. G.ld qcl.iulen find.
. Neste« Trolting - Pferd!Kls»; z-veitbcsti« 8; bcste«

Schrittpserd I»zweitbeste« 5.
Richter sollen kein Pramium au irgend cin

der Rubrik Rcnnvserte eingetragen ist, und wel-
che« Spaieii cter Ringbene hat oder blind ist

. Commitiee?EnoS Ertman, H. M. Fetter
uud Edward Scider.

, !)!o. 3. ?Rindvieh.
Klasse I?Durham,

."eiler U Jahr all und tarüber -K8 ; zweil-
bester l; trillbeNer dip ; bester «all. »Itter ii Jahrenli; jweilbester :Z; drittbester dip ; beste Kuh :j Zahre
ail und darüber« zweilbeste l; drillbeste MeGwin«
Werk; beste« Rind unter!l Jahre 4 ; zweilbeste« 2 ;
drittbeste« tip.

, Für Kreuzungen der obigen Arle» mit Dero», die
eine Hälfte der obigen PrÄmium«.

Eommittee?Amos R. Heller, Joseph Witman
' und John Boitz.

Klasse 2.?Devon.
. xrämium« die nämlichen wie Klasse l.

Committtt?Milton Appel, George Blank,
Esq. und Daniel Dubs.

Klasse l!.-Einheimischer Stock
sz Bester BuU, il Jahre und darüber H7»; jweilbester

3 ; drittbester dip; bester Bull unter !Z Jahren alt'

!; zweiibcster 2 ; drittbester dip; beste Kuh I Jol,re
und torüb.'r Z; zweitbeste 3; drittbeste dip ; beste«

- Rind unter :> Jahren 3 : zweitbeste« 2 ; dritlb.tip.
l, Committee?John Gtnhler, R,h,rt Dubs und
l He»,? Ritter.

- Klasse Stsko.
lOssen für all« Arten »nd Beiverber

I Bester Bull Jahre »nd darüber Hl>; zweilbe-
. ster 3; Dri ldeslcr dixloma ; bester Bull unter !!

, i Jakrcn ö ; jw«tt>ester 3 ; drinblster dip-. brste
I Jabr.' und tarllber tl ; zweilbefte ij; driii.

Siind linier :j Jahren zweilbeste« Mc!?uin's
Werk; lrillbestes dip.

! Committee-Aaron N Lorasch, David Meitz
> und Aaron Dubs.
In st rue r: on en andi > Eomini t I c e.

Alle rlen " indilaß.' jusam^ic^
außer man ist überjeüqi daß e« guien
jir, Zu dem Ende sollte» die Richter bezüglich de« !
Stocks alter Bullen und Kühe, in. Reinen sein.?
DaS Sliick Vieb, welche« diese Q.ualiläten in der

Klasse 4. ?Stiere und Ochsen.
Bester Stier, mit Welschkorn gefüttert, 2,VW

Pfund und darüber wiegend S2l); Beste Paar
Schaff Ochsen 5 ; Zweitbeste 3 ; Drittbeste dip z
Bestes Paar Stiere, mit Welschkorn gefüttert lg ;
zweitbestes 5 ; drittbestes dip ; bester Stier, mit
Welschkor» gefüttert, unter 5 Jahre 5 ; zweitbe-
ster 2 ; drittbester dip ; bestes Paar Stiere, mit
Still gefüttert L ; zweitbestes 3 ; drittbestes dip,

Committee?Ttighman W. Krämer, Henry I.
Schantz und Jesse Solliday.

No. 4, ?Schweine.
Beller Eber, über 2 Jahre alt Hi>; zwmbester!!;

1 tritlbest.r dip -. bester ?on <j bi« 12 Mcnate

drilibestes tir ; beste» Zuchtschwein, Über I Jakr
alt g ; zwcilbtsle« 3 ; drittbeste« dip ; beste« Zuchl.
schivein, bi«2 Jahre-l; zwcübestc« 2; drittbeste«
dip-, beste« Zuchischwein, ron N bi« 12 Monate alt
A ; zw.«beste« 1,50 Drittbester div; beste?ln;ahl??er-

Committee?William D. Dillinger. Sylvester
Bieber und Jobn Erdnian.

No. s,?Schafe.
Für den besten Tot«walv Bock 5; do. Croifed de.

3 ; do. Badewcll do. 5 ; do. Crossed do. !1; do.
Couihtown to. 5,; to. Crossed to. !j; do. Einhei-
mische do. 2; für die besten 2 oder mehr Lämmer 4;
zweitbeste 2; drittbeste dip; für die besten Zeder
mehr Mutterschaafe 4 ; zweitbeste 2 ; drittbeste dip.

Committee ?Andrew Scotlond, JamcS Ttox-
ell und Reuben Glick.

No. V ?Gctraide, Saamen und Mehl. !
Für da« beste Baschel weißen Weizen 2; do. ro

lher nicht Mediterra»ean2 ; do. Calisornieu Wei-
zen 2; do Med. Weizen 2; to Roggen 1; d« Ger-
sie I; do Mnt Welschkorn 1; to Gelbe« Gore Welsch-
korn 1 ; to. Hafer 1 ; to. Peck Klee-Saamen 1 ;
do. Timolhy-Saamen 1; do Orchardgra«saamen 1 ;
bcste« BSrrel weißer W.izcn Flauer 5; to. Hundert2; do. Rother Weizen Flauer 3; to. HuiUert 2;
de. Roggenmchl 2; to. Buchweizenmehl 2; de.
Welsehkornmehl 2.

Committee?Henry Gerhard, Owen Romig j
und Sem Grim.

No. 7.?Ackerbau Geralh, ?(Klasse 1.)
Beste 5 Pferde Fuhr, vollständig au«ger!istet dip.

und S . de. <Z Esel Fuhr dip. und 5 ; do. 2 Pferde.
Pstug dip. und 2; zweitbester tip. und 1 ; drittbester
dip ; bcste Culiivalor dip und 2; to. Eqge dip und
2 ; do Walz dip. und 4 ; do Frucht Drill dip. u.
!i; zweitbeste I ; beste Mähmaschine dip. und
do Wel chkornscheller (Pfertegewali) tip. und 2;
to Dreschmaschine dip und 5; do. Sweep Uferte-gewali dip. und 2 zweitbeste 2; bcste endlosen Ket-
ten Pferdegewalt 2 ; to, Bauernwagen für 2 Pferde
div und :> ; do. zweitbester I; d« drittbester 2
Pferde-Waqei, dip bester 4 Pserdewagen tip. und

Committee?Charles Kichlein, Edward Kern
und Aaron Schreiber.

No. 7. ?Ackerbau Geräth.?(No. 2.)
Bcste Welschkornfchellcr, Handgeiralt dip und I>;

do Heu- und Sirohschneidcr dip lind 1; do Wclfch-
kornlaubfchneider dip und 1; do Halbdutzend Rechen
dip ;do Windm ihle dip und ll: do Fruchlreff dip
und 1; do Heugabel dip; Mistgabel dip.

Committee?Owen SV. Faust, Chas. F. Beck
und Neuben Schreiber.

No. g,?Manufaktur Artikel.?(Klasse 1.)
Beste 2 Pferde Carriage dip und 1l>; ziveiibeste

to Pferde Carriage dip und It>, zweitbeste 5,
beste Seit doppelte« Carriage Geschirr dip und i»,
zweitbeste I, beste einspännige Carriage Geschirr dip
und !Z, zweitbeste 2, beste Darstellung ron fertigem s
Leder dip und :i, zweitbeste 2. beste Darstellung von z
Stiefel und Schuhe dip und 2, zweitbeste 1, beste!
Darstellung ron Hüten und Kappen dip und 2,
zweitbeste t. bcste Darstellung von Kleider dip und!j, zweitbeste I.

Commiite»»-Salomon Miller, Venj. Zläkel nnd!
Henry Gabriel.

No. B.?Manufaktur-Artikel.- (Klaffe 2 )

Neste Darstellung von Cabineiwaarcn, l> oder mehr
Artikel dip und H»'. zweitbeste 4, beste Darstellung
von Oese», nicht weniger al« 3, dip und 5, zweitbeste
!j, beste Darstellung von Stühlen dip. und 5» zweit- i
beste 2, bcste Darstellung von Cederwaaren dip. und
2. Do Gußeisen dip und 2. Do Schneidgeschirr div und
5, to Zinnwaaren 2. to Butterfaß 1, to Waschma-
schine dip und l. beste Darstellunq von verfertigtem
Tabak tip und 2, zweitbeste 2, beste Darstellung ron
Zuckerwaaren dip und 5, zweitbeste 2.

Committee?Jacob Ruhe, Owen Säger und
Thomas Steckel.

No. 8 ?Manufaktur-Artikel.?(Klasse 3 )

Bcste« Stück Caßimerc dip und H2, do Caßinett
! dip und 2, do Halblein n dip und 2. Do Lot wollene

Strümpfe dip und 2, do wollene Hantschube dip und

Committee?Hiram Guth, Stephen Kiechel und
Charles Keck, (Schneider )

No. 9. ?Garienwächse.
' Beste« Büschel Mercer Kartoffeln dip und Kl;

, zweiibeste« dip, beste blauäugige Kartoffeln l. zweit-
beste dip, beste Halifax Kartoffeln I, zweitbeste dip.
beste von allen andern Arten 1, zweitbeste dip.beste
Süß-Kartoffeln I, do Rüben i. Do Ruta Baqa dip
und I, to Ziickerrllben div und I, to bald Büschel
Feltboknen tip und I, do balb Peel Buschbohnen dip

t,beste« l,alb Peck Steckenbobnen, balb Peck Si-
' ma Bobnen, Peck Tomalo«. Peck Zwiebeln. Peck re-

ibe Rüben, Pect Pastinaken. Veck Gelbrübe». Kraut
nicht weniger al« IiKepse. Ovsterpflanzen, r.icht wen
iger al« t!, Squasche«, nicht weniger al« <>, Waffer-
inclonc», ni»i weniger al« 6, Cantetore«. nicht >ven-

' iger al« l>, Kiirbißen, nicht weniger al« l!, Zelleri'
' nicht weniger al«2 Stöcke, Gurken, nichr lveniger
' al« 2!>?jede H. ?Bcste Darstellung von Gartenge-
' l wächsen 2, zweitbeste.

Committee?Wm. Wint, Hiram I. Schantz
. und Salomon Steckel, jun.

Beschloße u?Daß i» olle» Fällen wo Prä-
, > »lien für Feld- oder Garten-Produkte, ven nicht über

zuerkannt werden, soll für ein Ercmplar de« A-
merican Agrieulturist oder eine andere ackerbauliche
Zeitschrift in Deuisch oder Englisch, für da« laufende
Jahr. v»n der Gesellschaft unterschrieben, uud an sel-
che Personen die zu Prämien berechtigt si,»d, gcsand,

No. Ig.?Federvieh.
Bestes Paar weiße Spanische S 2 ; do schwar-

, ze Spanisch« 2; do MalayS I ; Dorking« 2;
- do Jersey Blues 2 , do Polands 2 ; do Game«
s 2 ; do Einheimische oder gemischte 1; Bcste An-

zahl Hühner, nicht weniger als 8, t ; Bestes Paar
o! Kapon« 1 ; do Welschhühner 1 ; do Gänse I ;

d« Enten 1 ; do Tauben ! ; Beste und größte

Verschiedenheit von Federvieh von dem Autstellei
selbst gezogen 2 ; Zweitbeste Verschiedenheit 1.

das beste von Irgend einem der folgen-
den ein Diplvma,

CHlttagongS, Schanghä Cochin Shina, große
Malay, Shakebag, große Java Hühner, wilde

! Jndian Gäme, Spanische Gäme, Jänkee Game,
! Englische Raven, Dorkiogs, Gülderland», fchwar-
l ze Spanische, weiße Spanische, Baylrlkche, ge pren-
gelte Polnische, schwarze Polnische, weiße Polnl«
fche, Gold Phafanen, Silber Phasanen. Bolton
GrayS oder Creolen Hühner, gekräuselte Hühner,
Dominique, Afrikanische Bantam.Seabrlght Ban-
tam, Silber Bantum, Bankiva Jungle, Perfische
Feuerrückige Jungle Hühner, Sonnerat Junale
Hühner.

Committee?David O. Saylor, William Sä-
ger und William Hicker.

N?. II.?Milchhauö und Honig.
Bcste Butter, nicht weniger als 5 Dip.

und ?2 ; zweitbeste I ; drittbeste dip; Bester
Deutscher Käs, nicht weniger als 5 Pfund dip u,
I, bester gepreßter Käs 1 ; Beste Darstellung
von Honig dip und l ; zweitbeste I ; bester Lat-
werg 1.

Die Methode der Bereitung der Butter und des
Käses sollte ton jedem Aussteller schriftlich ange-
geben werden.

Committee?Andrew M. Mint, James Weiler
und Paul Noundt.

No. 12?Obst.
Beste Darstellung von Aepsel Sl ; do u. größ-

te Vttschiedenheit 2 ; Darstellung von Birnen 1 ;
do und größte Verschiedenheit 2 ; do Darstellung
von Pfirsichen 1 ; do und größte Verschiedenheit
2; do Darstellung von Pflaumen l ; do Peck
Ouilten 1 ; do Daistellung Isabella Trauben 1 ;
do Darstellung Catawba Trauben 1 ; do Dar-
stellung von Obst 2 ; zweitbeste 1.

Committee?Andrew Mohry, E. R. Neuhard
und James P. Barnes

No. UZ.?Haushalt-Manufaktur.
Beste Wollen-Garn S 2 ; do gestrickte Strümp-

fe 2 ; do gestrickte Handschuhe 2 ; do seidene Bett-
Qutit 2 ; do baumwollene Quilt 2 ; do wollene
Teppich 2 ; do Paar BlänketS 2 -, do Darstel-lung von Bettzeug 2; do 5 Aard Flanell 2; do
5 Dard flächfen Linln 2; do 5 Aard Leinwand
Z; do Chambarine 2; do 5 Pfund gehechelter
Flachs 2 ; do S Pfund Wolle 2 ; Für das zweit-
beste jedes der obigen Artikel I.

Committee?C, Pietz, MrS. Abner 5). Wi»t,
Nrs. John Groß und MrS. Jacob I. lieber-
roth.

No. 11.?Damen-Arbeit.
Beste Auswahl vo» Embroidery, dip u. l ; do

Darstellung von anderer Nadel-Arbeit 1 ; do
KZorsted-Arbeit 1 ; do Häkel-Arbeit 1 ; do Aus-
ivahl von Sirick-Arbeit 1 ; do do do Perlen-Ar-
beit l.i do do do Haar-Arbeit I ; do do do Mil-
liner-Arbeit l ; Für das zwiitbeste jldes dcr obi-
zen Artikel 51).

Committee?C. W. Cooper, Esq., MrS. Tho»
aias H. Weidner, MrS. Joseph Wiiman und
MrS. A. J.G. DubbS.
No. 15).?Natürliche und andere Blume».

Beste Auswahl naiürlichc Blumen und Pflan-
zen S 2 ; do Darstellung geschnittener Blumen I ;
bester Blumenstrauß 1 ; beste Sammlung von Ro-
sen in Häfen 2 ; do do do Dahlias in Häfen 1 ;
to China Astors I ; do Verbenas 1 ; do Petu-
nias 1 ; do Heliotropes l ; do Hydrangias I ;
do Geraniums I ; do Fuchsia I ; do Orleander
1; do Darstellung künstlicher Blumen l; do
Darstellung Wachs-Blumen l ; Für das zweitbe-
ste jedes der Obigen SV.

Committee?Nathan Weiler, MrS. Charles
Wagner, MrS. Reuben Kline und MrS. David
Weida.

No. 10.?Haushalt-Artikel.
brod 1 ; do Pound Cäke l ;

1 ; do Obst-Kuchen I ; do gewöhnlichen-Kuche»
I ; do Proben von Eingemachtem 1 , do Proben
von Obst - Jelley 1; do Proben-Pickels 1 ; do
Darstellung von Eingemachtem 1 ; do Jelly 1 ;
do Pickels I; Für das zweitbeste jedes der obige»
Artikel ein Kochbuch.

Beste Schinken vom Aussteller bereitet 2; be-
stlS Dry Beef vom Aussteller bereitet 2; Für
das zweitbeste jedes der Obigen dip.

PrämiumS mögen verdienstlichen
Inder obigen Liste nicht angeführten Artikeln zu-
erkannt werden.

Committee ?C. B. Haines, MrS. Reuben
Schreiber, MrS. Joshua Ueager, MrS. Henry
Leh. Jr.

No. 7.?Vermischte Artikel.
Beste Darstellung Oel-Gemälde KZ ; zweitbe-

ste l ; do Darstellung von Zeichnung 3 ; zweit-
beste 1 ; di Bildhauer-Arbeit zweitbeste 2 ;
do DaguerreotypeS2 ; zweitbeste l ; do Ambro-
lypes 2 ; zweitbeste I ; do Piano-Forte 5 ; zweit-
beste 3 ; do Darstellung anderer musikalische In-
strumente Z; zweitbeste 1.

Committee?Frederick T. Jobst, Robert E,
Weight und Samuel Köhler.

No. 18. ?Nichbenamte Artikel.
Die Committee über diese Klasse wird in Beur-

theilung und Zuerkennung der Prämie» »ach ih-
rem eigenen Gutachten handeln.

Committee?E. D. Leisenring, Charles Fatzin-
ger und DewceS Martin.
No. 19.?Fahren und Reile» von Dame»,

Bestes und schönstes Reiten 5 ; bestes ». schön>
stes Fahren mit zwei Pserden 5,; bestes u. schön>
stes Fahren mit einem Pferde 5.

Keine Prämien werden ausgetheilt, wen» »ich!
drei Mitwerbcr auf der Liste sind ; jede Daine fol
von einem Herrn begleitet sein und kein Wettren
nen wird erlaubt.

Committee ?Dr. Alsced Marti», Ziighma,
Biery und Elias Henninger.

No. 211.?Pflugmätsch.
Bester Pflüger 5 ; zweitbester 3 ; drittbeste,

>2; vtcrtbester l; bestes Paar Pflugpferde 5
> zweitbestes t; drittbestes 2.

Das Pflügen wird um !> Uhr Vormittags an

letzten Tage der Fair stattfinden.
' Committee-John B. Donner, C. B. Schi
mer und William Röhn.

No. 21.?Erz, Metalle, >c.

Beste Ausstellung uud Oualilät von Einsencr
dip; do Zinzerz dip; do Släte dip; do Kalk

dip; do Feuer- und Porcelan-Thon dip
!do Pigeisen dip; do Roheisen dip; do eisern
Achsen dip , do Släte-MäntelS, Tische :c. dip
do Dach- nnd Schreib-Slätes dip; beste Samm
lung von Mineralien, welche in Lecha Caunty ge

! funden wurden 815.
Diese Sammlung soll das Eigenthum der Ge

sellschast bleiben.
Alle Artikel in der obigen Liste soilrn das Produl

von Lecha Caunty sein.
Committee ?Samuel MeHose, Stöbert OLerl

und Eli I.Säger.
Anordnungs-Commiltee.

Ephraim Grim, E. D. Leisenring, Solomon
Kline. (Müller,) Andrew Mohry, Charles F
Beck, Jonathan Reichard, Charles Kline, jZavü
O. Sazlor, Thomas Jacoby, Aaron Troxell
Phaon Albright, Lewis Klump, William H. Blu

James Fi», ?Koma» Stecke! ii»l> I. O
«Ne

Ereeutor's-Verkauf
von schätzbarem liegenden Vermögen.
Es soll auf öffentlicher Bendu verkaust werden

auf S am st ag s, den Illten September nach-stens, 12 Uhr Nachmittags, auf dem Grundstück"
No. I.tas folgende beschriebene liegende Eigen-
thum, nämlich:
No. I.?Alle jene gewisse Säg-u. Schrot-

Mühlr und Zstöckig stti»crnts Haus,
Stallung und nöthign, Nebengebäuden, >

>»»i»M»geltgtn in Ober - Taunschip,
Caunty, mit 1 Acker Land, mehr

oder weniger, grenzend an Länder von Henry Lan-
dis, Jacob Landis und No. 2. Davon sind 2
Acker Schwamm und der Ziest Bauland, in hohem
Culturstande und uuler guten Fensen. Die Was-
serkrast ist gut, eine Verschiedenheit von Obstbäu-men ist auf dem Platze und eine niefrhlende Was-
serkraft nahe beim Hause.

No. 2.?All sene schätzbare Bauerei, >
gelegen theils in Ober-Saueon und theils in
Springsield Taunschip, grenzend an Land von
Henry Landis, Jacob Landis, Abraham Stauffer,
A. H, Desch, John Zloddlr, No. 1 und Andercr,!
enihallcnd 42 Acker, mehr oder weniger. Die Ver-
besserungen sind ein Lstöckig, steinernes

U! l? h l! h i! u 5,
eine steinerne Bank-Scheuer, ein SpringhauS und
andere nöthige Außcngebäude. Eine Quelle be-
findet sich beim Hause und das Wasser wird durch
Röhre» an die Scheuer geleitet. Von dem Lande
find 1 Acker gutes Schwamm - und 2 Acker Holz-
land, der Rest ist guieZ Ackerland, im besten Zu-
stande, in bequeme Felder eingetheilt, unter guten

Fensen und mit allerlei Obstbäumen reichlich ver-
sehen.

Dieses Eigenthum k.inu mit No. l zusammen!
verkaust werden, wem, es geioiii.scht wird. Die
Dreschmaschine tu l.r ü>.u,> kam, dulch die vor-
handene Wasserkr-s! grtiirb.» Nnlr»,

. No, N ,>lcl.'g.'i! u, Spiiii^si.lo
Cauiilii, grenzend an Land von!
Harwick, .iacob Landis, Henry K.

und Andercr, enthaltend i) Acker
und l/ik .Ruthen wovon ungefähr die Hälfte gutes >
Holzland und dkl Rest Bauland ist.

No. l?ein Slnck Holzland,
gelegen in Spiingsielo Taunschip,
an Land von Jfaae Knechel, David '
und Charles Mols, enthaltend > Acker und 7 Nu- j
then.
No. Stixt prächtiges Schwamm !

land, gelegen in Ober - Saucou Taunschip, grcn-!
zend an Land von Joseph Ruch, Jacob Dodder, -
David Äoung und an die öffentliche Straße, die
von Eeiilic s>>My nach CooperSburg führt, ent-

haltend 1 Acker und lZil Ruthe».
ES ist d,ia hinterlassene liegende Vermögen des !

verstorbenen David W. Landis, letzthin von Ober- >
Saucon Taunschip, Lecha Caunty.

Am nämlichen Tag lind
soll auch folgendes pclsöaliche Eigenthum öffentlich !
verkauft weiden, nämlich :

Ein Jachlschlille», Pferdegeschirr, im kupferner
Kessel, Schreiner - Geschirr, eine Kiste, Schraub-
stock, Ofen und Rohr, 2 Betten »md Bettlade»,
eine Uhr, Deik, ein Pistol, Ständer, Ziiber,
Tische, Stühle, u. s, w.

Die Bedingungen am Veikaufstage und Auf-
wartung von

Solomon Landis, ? 15..
MiltoiiK. Landici.

August 23.18V1. »q^m

Oeffentlicher - Verkauf
von einem Stück Land.

2 Uhr Nachmittags soll auf de», Platze selbst be.
wohnt von Edmund P. Schantz, öffentlich ver-
kauft werden -

Zwischen 7 und 8 Acker Land,
gelegen in Maschington Taunschip, Lecha Caunty,

grenzend an Land von Jonas Hoffmai,, John Ne-
ber, Benjamin Schlosser, Daniel Peter und Ste-
phen Hunsicker. Die Verbesserung«, darauf sind

Steinern Wohnhaus,
Främ Schweizerschcuer, Schweine-

stall und andere Nebengebäude. Bei der Haus- >
thürc befindet sich el» niefehlender Brunne», und
von jederlei Obst auf dem Land. Es ist in guten

Fensen und guter Ordnung. ?Gleichfalls:
Zwischen 3 und 1 Acker Land,

gelegen in demselben Taunschip, grenzend an Land
von Jonas Bär, Nathan Eck und Andern. Es

ist all Bauland in guter Ordnung, und wird ohne
Rückhalt verkauft.

Die Bedingungen am Tage des Verkaufs von
Elias Lenh.

August 23, 1864 nq2m

Besitz von allen, La»d kam, sogleich, von den
j Gebäuden am lsten nächste» April gegeben wer-
j den.

Assuylie Verkauf
von prächtigen, Eigenthu»,.

Samstag», den lU >Z!>!p»e»ibcr<

i um l Uhr Nachmittags, s»U das nach folgend be-
> schrlebene schätzbare liegende Vermögen aus dem
!Eigenthum selbst, in R, u i era s, N!eder-Ma-

> cungie Taunschip. V.ch.i Caunty. auf öffentlicher
i Vendu vcrkaust weide», nämlich :

I?Eine1 ?Eine herrliche Lolte Äiuiid,
gelegen in vorbesagte» Neu-TrraS! eiithatiend l
Acker, gränzend an eine Lotte von Dankel,
der Wittwe Schumacher, und an die Straß? die
von MtlltiSlaui, »ach Allenlaun führt. Daraus

. ist errichtet ein gutes
Bncksteincrn

,obnb a n ö,
Waschhaus, Stall und andere bequeme Außeuge-

- bäuden. t.abei befindet sich ein Brunnen mit
»iesehlendem gnien Wasser, wie auch von den aller-
beste» Obstartc-, und das Ganze ist Im besten
Stande und unter guten Fenzen. Wer einen au-

; genehmen Wohnsitz wünscht, kann keinen angeneh-
- mcrcn in der ganzen Gegend finden! und sollte dem

; Verkauf beiwohnen,

No. Stuck (Ärund,
> gelegen im nämlichen blühende» Städtchen, an der
. Hauptstraße die nach MillerSlaun siihrt, glänzend

an Land von Henry Troxell, und Philip Dicfen-
- dcrfir, enthaltend öl Zluthcn. Darauf ist crrichtlt

«in ei» »,,!> ein halb Stock l»ol>eS
> /riiiü - Wohnhaus, .

Stall und andere Nebengebäude. Ei» prächtiger
Brunne» und allerlei Obstbäume sind ebenfalls
darauf?und das Ganze ist in bester Ordnung und
guten Fenzen, und kann wegen feiner angenehmen

, gesund gelegenen Lage nicht übertroffen werden.
Die Bedingungen am Verkaufs tage und Auf-

z waitiMgv»»>
, John Albright, Assigiüe

vo» Wanemacher, und
seiner Frau Lovina.

Marktberichte.
Preise in Allentann am Montag.

Flauer (Barrel) »II !>«>

Wai,en (Büschel) 24N .i
Roggen . . . . IVV
«etschkorn. . . !75!
Hafer .... 80 >
Buchw.-lij.n ... 50 l
Fwchkfaamen . .:j W!
Kleesaamen . .12 W!
Tinivthysaanie». ,4SO '
Brundbeeren . . tW<
Salz I 50,
Eier (Dutzend) . . 22'

Butter (Pfund) . .X
Unschlitt ... 15,

Wachs . .
.

. k",
l Schinkenfleisch . ..22
Scitenstttcke . . .18
Zlepsel Whitkey . 2 25»
Roggcn-Wh>«kev . (X)

Hick«r?-H«lj(Klaft)ü sin
Sich«,i»Holj .

. 4 (X>

Steinkohlen (Tenne) V ol>
Gvp« , .

.
. 6 110

Eastoncr Marktbericht.
Weizen das Büschel 2 50
Roggen I 75
Welschkorn i 65
Hafer 75
Butter per Pfund 40
Eier per Dutzend 18
Grundbeeren '

I 12
Schmalz per Pfund 20
Whiskey per Gallone 1 75

Bcthlchemcr Ankaufspreise.
Eier Dutzend 28
Butter das Pfund 28
Schmalz 18
Unschlitt 13
Schinken 20
Seitenstucke 16

Oeffentlicher Verkauf
von

Wertvollem liegendem Eigenthum.
Es !01l auf Dendu verkauft werten,

auf Samstags September 1864, um
12 Uhr Mittags, an der letztherlgen Wohnung
des virstorbene» Philip F u ss e t n, a n, in
Älbany Taunfch p, Berks Caunly, das folgende
liegende Eigenthum, gelegen in besagtem Taun-
schip ungefähr eine Meile von FUterolfeMe:
No. I. E>ue gewisse Wohnung und

Strich Bauland,
gränzend a» Lander von Michail Klingeman. Ja-
cob Leibenspergcr, Nathan Trexler, Joel Kistler,
Samuel Brobst und William Moser; enthaltend
101 Acker, mehr oder weniger. Die Verbesserun-

, g?n darauf sind
Ein neue» zweistöckigteS

MM Planken - Hans,
gut weileigebordet. nebst ein ÄellttküHe, Främ-
Stail, Aackiifcn, Rauchhaus, Holzhaus, Wagen-
schoppen und Schweinestall. Ein niefehlender
Viunncn so wie auch fiiessentcS Wasser befindet
sich aus dieser Bauerei. Und so ist auch darauf
errichtet

Ein gute»; Block LehnshauS,
eine Bloch'ch.'uer mit angebauten Ställe» und
Schoppen, ein Beennhaus und Kelterhaus. Und
so befindet sich ebenfalls ein niefehlender Brunnen,
nahe der HauSlhiire. Obiges Land ist im besten
Stande de? Cultur, und einer der allerbesten
Baumgärtcn, bepflanzt mit alleilei Obst, als Aep-
fel, Birne», Pfirsiche, Pflaumen und Weintrauben.
Theile davon sind Holzland und Wiesen, und der
Rest Ist Bauland.

No. 2. ?Ein Strich Kastanien Holzland,
gelegen auf dem blauen Berge, nahe bei Breiner'S
Masthause; gränzend an Länder von Nathan
Bachman, Daniel Brobst und Anderer; enthal-
tend 5 Acker mehr oder weniger.

Ebenfalls: Zur »amlichcu Heit und Ort

sollen folgende bewegliche Güter öffentlich verkauft
werden, nämlich -

Eine Atpfclmühle, zwei kupferne Brennkessel,
»». .... r, <> - . ~.5... N-w" r»

gut als neu, nebst den« Zugehvr, eine große An-
zahl gut- Stellfiisser und Stänner, Barrel-Fässer
und Halbbärrel Fässer, ein leichter Bauern-Wa-
gen, ein neuer Jagdschlitten, alle Arten Schreiner-
Geschirr, und sonst noch allerhand Bauern- und
Haus Geräihe zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen und Aufwartung am Tage
der Bendu durch

August lü, 136t. nabv
Eine schätzbare

P lantasch e,
auf öffentlich.'? Bendu z» verkaufen.
Samstags den 3ten September, nächstens, um

' 1 Uhr Nachmittags, soll am Gasthause von Aa°
ron Lenh, in Nordwheithall Taunschip, Lecha Eo.,
folgendes liegende Eigenthum öffentlich verkauft
Werve»:

Eine lverlhvolle Bauerei,
! gelegen in vorbesagtem Nordwheithall, gränzend
l an Länder von Eli Scheirer, David Scheirer, Pe-
! ter Siraufi, Samuel Sieger und Andern, und a»
die Straße von Schnecksville nach SiegcrSvillc;

Enthaltend 135 Acker Land.
Die Verbesserungen darauf sind ein

! zweistöckigtks backsteinern Wohn-
ein Sommerhaus mit Keller, ei-

ne Schweizer scheuer, Schweinestall, Wagenschop-
! ven und alle andere nolhirrndige Nebengebäude.

- Die Gebäude sind alle so gut wie neu. Vor dem

Hause befindet sich ein guter Brunnen, und des-
gleichen, einer an der Scheuer, einer der vorziig-

! lichsten Aepfrl-Baumgärten. so auch eine große

Verschiedenheit von andern, Obst befindet sich auf
dem Eigenthum. Zwischen 35 und 36 Acker da-

> von ist gutes Holzland, elwa 5 Acker Wiesen, wel-
che gewässert und nicht leicht iibertroffen werden

j können ?der Rest ist vom besten Bauland, in ho-
j her Cultur u)>d guten Fenzen.

Da» obige Eigenthum wird im Ganzen oder
in Slilcken veikaus». wie eS Käufer wünschen mS-

Bedingungen am Verkaufsia.ze und Auf-
l isarlunq von ? .

John E. Rockel.
August i(i, 160-1. >'q3m

Brnstnadel verloren.
Die Unteizeichnete hat vor einiarr Zeit in Ur

Nahe von Hagcnbuch'S Gasthause, in Älleiilaun,

e!ne kleine lunde Brustnadel, mit eingelegten Haar,
welche sie sehr hoch schäple, verloren. Der ehr-
liaie Finder soll liberal belohnt weiden wenn er

dieselbe in besagtem <»asthause abgibt.

Frau Weitle.
August 16, tjitil. »q3m

Wal>!-Nachricht.
Eine Wahl durch die Slockhalter der Billy»

Brücken-Gesellschaft, wird geHallen weiden aus
, Montags den stc» September, nächstens, im Nach-

mittage, am Hause von E h a r l e s H. H a-
g e n b u ch. füc den Endzweck einen Präsident, 1

, Verwalter und einen Schatzmeister zu erwählen,

welche für das cinireiende Jahr dienen soll:«.
W. H. Blumer, Präsident.

August l«. ISK».

, i.n- <!>>,:


